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Päckchenweise ,,suche und Biete" gab es gestern beim ersten Marktplatz dieser Arl in Eisenach

Hier suchen und bieten p"I;;w;;; l u-nä ;rt iu"n" L-otr uo* Diakonrschen Bildungsinstitut. Fotos: rsb

Gongschläge für den ersten Marklplatz: (v l i) Moderatorin Ulri '

ke Fänk.  Oä Vat tn las Doht  und Heike Apel '

r n ö e l i c h e  r e c h t i i c h p  F r a q e t t

sleich klären zu können, gab

äs rudern noch ein rechtl ich

seschulies ExPertenteam, das
ir i t  Rat und Tat zur Seite ste-

hen konr-rte.
OB Dol"rt  freute sich. dass

es dieseu MarktPlatz nun

auch in  E isenach gebe.  Bun-

c lesne i t  ha t  es  iu  35  Städ ten
schon solche Veranstaltungen
eegebeu, r- ier \ Ial auch in

ihiüri l rgen, . .Es ist eben heute

so.  c lass  d ie  Kommlrnen den

\/ereinen nicht immer helfen
können", Da treffe es den

\erv der Zeit. r'l'enn sich Ver-

eine und Firmen besser ver-

netzen und unterstützen $Jur-

den. Doht: . .Das ist eine Chan-
ce fur al le Betei l igten". Zu-

dem fördere ein solcher
Nlarktplatz auch den Zusam-
menhalt in der Stadt.

Weitere Fotos im Internet.

www leisenach

Gongschläge
für die Premiere
Erster MarktPlatzfür Vereine und F,irmen gestern im tbz

I Von Peter Rossbach

Eisenach. [ep) Nl i t  z\vei
Cong. ' - l r lägpn -  ausg,c führ t
von 3chirmherrn OB i ' \ Iatthias
Doht und Heike APel r 'on der
Freir'r,illigen-Agentur -. starte-
te gestern Nachmittag der ers-
te Marktplatz für gemeinnüt-
zige Orgänisationen und Lin-
teinehmen im tbz am Hein-
r ich-PIatz. Dabei hatten die
Organisationen und Firmen
d iJ  Chance s ich  gegense i t ig
kennen zu lernen, aber vor al-
Iem aucl-r Dienst- und Sach-
leistungen anzubieten und zu
tar-rschen. So hieß es ,,Suche
Probenraum. biete Arbeitsein-
satz" und so ähniich.

,,Uns fäl l t  gerade ein Stein
vom Herzen", machte Heike
Apel als 1r{ i torganisatorin
deutl ich. Zur gestr igen Pre-
miere hatten sich irnmer 19
\rereine und Organisationen
sou.ie zehn Unternehmen der
freien iVirtschaft angemeldet
Und viele hatteir konkrete
Angebote und Suchbitten da-
bei l  aber eben al les nach der
obersten Nlaßgabe cies N'lark-
tes: . .Es darf kein Geld" f l ie-
ßen, Fanden sich an diesern
Tage schot 'r  Ar-rbieter und Su-
r:her. dann r, l 'urde eine Ver-
einbaruns unterzeichnet. Um


